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Unsere Akademie hat Lippold 1948 zum ordentlichen 
gewählt. Seiner rührigen Teilnahme werden 3 Sitzungsberichte 

Leda und sowie die große Ab-

Ende seines Lebens 
Preisschrift über aufstellte. 

Lippold war ein schlichter und aufrechter, der nahen Sache 
Mensch; hinter einer oft brodelnden, ja polternden 

Oberfläche verbarg sich eine eher grundgütige, selbst-
stets hilfsbereite Natur. Noch kurz vor seinem Tod bekannte 

als alten Jünger 
und in der Tat: als im Grunde 

steht er uns im Gedächtnis. 

Ernst Buschor 

J ohann Ba ist Hofmann 

Mit dem am 27. Juli 1954 verstorbenen Dr. J. B. Hofmann hat 
die Philosophisch-historische Klasse, die ihn 1948 zum ordent­
lichen einen Gelehrten von hohem Rang ver­
loren. Der am 11. Februar 1886 zu Neukenroth (Oberfranken) 
Geborene hat ein Leben hinter das ungewöhnlich reich an 
Leiden, aber auch an Leistungen ist. Als Schüler unserer uns schon 

entrissenen Kollegen F. V ollmer und W. schien 
er durch seine reiche zu fruchtbarster im aka-
demischen oder Unterricht bestimmt zu sein. In-
dessen befiel ihn unmittelbar nach glänzend bestandenem Staats­
und Doktorexamen ein Gehörleiden, das schließlich zu fast 

Taubheit führte. So blieb ihm die Stille reiner Forschungs-
Bereits vor dem Rigorosum war er am 1. 1909 

am Thesaurus linguae Latinae wo er als Mitarbeiter 
und als Bandredaktor eine im allgemei-
nen nur zu oft nicht genügend Wirksamkeit entfal-
tete. In Jahren durch einen Unfall aufs schwerste 
am Gehen behindert, scheute er dennoch in rastloser Arbeits-
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besessenheit keine und wirkte. am Schreibtisch weiter. Zahl-
lose bedeutende Artikel des für den er auch 
die starnmen aus seiner Feder; er-
wähnt sei nur die staunenswerte 
in die Hunderttausende 

anderer war. In enger 
dessen Materialien er bereits in 

verbis quae in Latinitate extant 
und immer wieder be-

so dem Münchner Unternehmen einen festen Platz in der 
Wissenschaft entwickelte er nun eine überreiche For-

auf dem Gebiet der 

wurden seit 1913 zu einem unentbehrlichen Hilfsmittel und setz-
ten sich bis in die letzten fort. Neben einer immensen Zahl 
von die sein Leben durch-
ziehen und sich im Verein 
sonders auch dem und 

findet das reizvolle Bändchen über die 
3· Aufl. 951) bis heute hohe Be-

Vor allem aber ist Hofmanns Name mit un-

beurteilten l\iiaterials auf 
Im einzelnen sich überall 
Ak. Jahrbuch I954 '4 

deren 

Wörterbuchs" von 
hinaus und wird als 

lateinischen 
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ihm besonders auch W. Hcraeus 
während er sich 

au L hmann. 

Klasse 
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über das 
s. 

953, 
Abbildun-

Geometrie 
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